
 

 

KONRAD-MAX-KUNZ-REALSCHULE 

Staatliche Realschule Schwandorf 
 

Senefelderstraße 14  92421 Schwandorf 

Telefon 09431 8023500 

E-Mail: info@kmk-realschule.de   www.kmk-rs.de 
 

 

Aller Anfang ist schwer, auch an einer  
Realschule. 

Damit ihr euch schneller einleben könnt,  
haben wir für euch das 

KMK-ABC 
mit den wichtigsten Informationen zu unse-

rem Schulleben zusammengestellt. 
 

dresse der Schule  
Konrad-Max-Kunz Realschule 
Senefelderstr. 14 

92421 Schwandorf 
Tel:  09431 8023500 
E-Mail: info@kmk-realschule.de 
 
Adresse der Schüler 
Eure aktuelle Adresse und die Telefonnummern eu-
rer Eltern müssen der Schule immer bekannt sein; 
deshalb müsst ihr Änderungen bitte sofort dem Sek-
retariat bekannt geben. 
 
Alkohol 
Die Bayerische Schulordnung (BayScho) untersagt 
den Genuss von alkoholischen Getränken im Schul-
bereich. Das gilt auch für außerschulische Veranstal-
tungen wie Wandertage, Schulfahrten, Exkursio-
nen und ähnliches. 
 
Anfangszeiten  
Die Klassenzimmer sind ab 7:40 Uhr geöffnet. Stun-
denbeginn und –ende werden mit dem Gong ange-
zeigt. 
 

Stunde von bis 

1. Stunde 7:45 8:30 

2. Stunde 8:30 9:15 

3. Stunde 9:15 10:00 

PAUSE 10:00 10:25 

4. Stunde 10:25 11:10 

5. Stunde 11:10 11:55 

6. Stunde 11:55 12:40 

   
Ansprechpartner 
Bei zu klärenden Problemen solltet ihr unbedingt 
den sogenannten „Instanzenweg“ einhalten: Nach 
dem direkten Gespräch mit dem entsprechenden 

Lehrer gibt es als weitere „Anlaufstation“ die Klas-
senlehrkraft, die Verbindungslehrkraft und als letzte 
Instanz die Schulleitung. 
 

and 
Wenn Du ein Instrument spielst oder beson-
ders gut singen kannst, kannst du gerne zu 

unserer Band gehen. Das Wahlfach bietet Herr Flierl 
an. 
 
Befreiungen 
In dringenden Fällen (wie z. B. besonderen Familien-
angelegenheiten, unaufschiebbaren Arztterminen 
usw.) kann das Direktorat eine Befreiung ausspre-
chen, wenn an diesen Tagen keine wichtigen schuli-
schen Termine, wie z. B. Schulaufgaben oder Refe-
rate anstehen. Für Reisen während der Unterrichts-
zeit kann grundsätzlich keine Befreiung erteilt wer-
den. 
Im Schulmanager können eure Eltern in dem Modul 
Beurlaubung bzw. Krankmeldung euch online im 
Vorfeld beurlauben (3 Tage vorher) lassen, bzw. 
krankmelden (bis spätestens 7.30 Uhr). 
Das Formular (erhältlich im Sekretariat) müsst ihr 
mindestens zwei Tage vorher im Sekretariat einrei-
chen. Die Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 
ist dabei unbedingt notwendig. 
 
Bücher 
Die lernmittelfrei genehmigten Schulbücher werden 
allen Schüler*innen leihweise zur Verfügung ge-
stellt. Aus diesem Grund müsst ihr diese einbinden 
und gut behandeln, auch wenn sie nicht mehr ganz 
neu sind. Beschädigte Bücher sind durch neue zu er-
setzen. Arbeitshefte, Atlanten und Klassenlektüren 
müssen selbst bezahlt werden. 
Bücher online: Je nach Fach und Lehrer gibt es die 
manchmal die Möglichkeit Bücher online zu erwer-
ben (ca. zwei bis acht Euro). 
 
Bücherei 
Die Schule verfügt über eine eigene Schülerbüche-
rei, in der ihr Bücher ausleihen könnt. Die aktuellen 
Öffnungszeiten können dem Aushang im Eingangs-
bereich entnommen werden. Ansprechpartnerin-
nen sind  
Frau Schwarz und Frau Danner.  
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hor 
Wenn ihr Interesse am Schulchor habt, dann 
meldet euch bitte bei Herrn Held. 

 
isziplin 
Ein gutes Zusammenleben ist in der Schulfa-
milie ohne ordentliches Verhalten nicht 

möglich! Wir legen großen Wert auf Disziplin, Ord-
nung und einen respektvollen sowie höflichen Um-
gang miteinander. Lautes Schreien und Herumtoben 
in den Klassenzimmern, auf den Gängen und im Pau-
senhof stört die anderen und kann Verletzungen 
und Beschädigungen verursachen. 
 
Drogenberatung 
Die Präventionsbeauftragte unserer Schule ist Frau 
Dachs. 
 

lternbeirat 
Die Namen der Mitglieder des Elternbeirats, 
die alle zwei Jahre von den Eltern gewählt 

werden, werden am Schuljahresbeginn in einem El-
ternbrief bekannt gegeben.  
 
Elternrundbriefe 
In diesen Briefen informieren wir eure Eltern über 
wesentliche Dinge des Schullebens. Die Empfangs-
bestätigungen der Elternrundbriefe müssen von eu-
ren Eltern unterschrieben und bei den Klassenlei-
tungen abgegeben werden. Die Informationen wer-
den in dem Modul Elternbriefe im Schulmanager 
verschickt. Auch auf unserer Homepage sind aktu-
elle Beiträge einsehbar.  
 
Elternspende 
Diese Spende verwaltet der Elternbeirat und unter-
stützt damit Aktivitäten, die das Schulleben fördern. 
 
Elternsprechtag 
In jedem Schulhalbjahr findet ein Elternsprechtag 
statt, bei dem eure Eltern zusätzlich zu den wö-
chentlichen Sprechstunden die Gelegenheit haben, 
mit den Lehrer*innen zu sprechen. Die genauen Ter-
mine werden rechtzeitig bekannt gegeben. Die An-
meldung erfolgt online über den Schulmanager. 
 

ahrräder 
Fahrräder werden nur in den Fahrradständern 
abgestellt und von euch sicher abgeschlossen. 

 
Feueralarm 
Es werden Probealarme durchgeführt. In den Klas-
senzimmern hängen Pläne für Fluchtwege und An-
weisungen für entsprechendes Verhalten aus, die 
auch von der Klassenleitung zu Beginn jedes Schul-
jahres ausführlich besprochen werden. 
 
Film 

In diesem interessanten Wahlfach lernst du nach-
mittags das Schneiden und Bearbeiten von Filmen. 
Das Wahlfach bietet Herr Zilker an. 
 
Freizeittutorinnen/-tutoren 
Die Freizeittutorinnen und /-tutoren tragen mit ei-
nem eigenen vielfältigen Programm dazu bei, dass 
ihr euch leichter in die Schule einleben könnt (z.B. 
Nachmittagsveranstaltungen). Diese werden von 
Frau Beck-Andermann und Frau Hartl betreut. 
 
Fundsachen 
Gebt bitte Fundstücke wie Sportsachen, Uhren, 
Geldbeutel, Schlüssel und andere Gegenstände 
beim Hausmeister ab. Wenn Ihr etwas sucht, könnt 
Ihr am Mittwoch vor dem Unterricht und in der 
Pause eure Sachen im Fundbüro (EG) abholen.  
 

arderobe 
Eure Jacken oder Mäntel gehören an die da-
für vorgesehene Garderobenleiste vor den 

Klassenzimmern! Nehmt eure Wertsachen unbe-
dingt mit ins Klassenzimmer. 
 
Gottesdienste 
Unsere Gottesdienste werden von Jahr zu Jahr le-
bendiger, wenn sich möglichst viele von euch an de-
ren Gestaltung beteiligen. Außerdem könnt ihr vor 
Weihnachten an einer morgendlichen Besinnung 
teilnehmen. 
 

andy 
Mobiltelefone und sonstige digitale Spei-
chermedien dürfen im Unterricht nicht ein-

geschaltet sein, außer Lehrer*innen erlauben es 
ausdrücklich, da diese für den Unterricht benötigt 
werden. Wer sein Handy mit in die Schule bringt, 
muss es auf dem Schulgelände abgeschaltet lassen 
und es in der Schultasche aufbewahren. Dies gilt 
auch für die unterrichtsfreie Zeit! Ansonsten kann es 
von der Lehrkraft abgenommen werden und es wird 
ein Verweis ausgesprochen. 
Während eines schriftlichen Tests müssen Handys 
und Smartwatches bei der Aufsicht abgegeben wer-
den. Bei Nichtbeachtung wird die Arbeit leider mit 
der Note 6 bewertet! 
 
Hausmeister 
Herr Ingo Spandl ist unser Hausmeister.  
 
Homepage 
Unter www.kmk-realschule.de findet ihr zahlreiche 
Informationen über unsere Schule und das Schulle-
ben. Es empfiehlt sich,  
regelmäßig auf die Startseite  
unserer Homepage zu schauen. 
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nteresse 
Interesse müsst ihr selber mitbringen, dann kann 
Schule richtig Spaß machen. 

 
augummi 
Kaugummikauen ist an der Konrad-Max-
Kunz-Realschule „uncool“. 

 
Klassenelternversammlung 
Zu Beginn des Schuljahres findet eine Klasseneltern-
versammlung statt. Dies ist ein gemeinsames Tref-
fen/Kennenlernen mit der Klassenleitung und den 
Eltern. 
Eure Eltern können bei Bedarf von der Klassenlehr-
kraft zu einem weiteren Elternsprechtag eingeladen 
werden. Die Termine findet Ihr im Kalender des 
Schulmanagers. 
 
Klassenfahrten 
In deiner Schulzeit werden verschiedene Fahrten 
durchgeführt, die die Klassengemeinschaft stärken 
sollen. Beispiele hierfür sind der Bayernpark in der 
5. Jahrgangsstufe, das Wildniscamp in der 6. Jahr-
gangsstufe, das Skilager in der 7. Jahrgangsstufe o-
der auch die Tage der Orientierung in der 8. Jahr-
gangsstufe. 
 
Klassenleitung  
Eine in eurer Klasse unterrichtende Lehrkraft über-
nimmt die Aufgaben der Klassenleitung und ist da-
mit auch Ansprechpartner bei organisatorischen 
und pädagogischen Angelegenheiten der Klasse. 
 
Klassenleiterstunde 
Einmal monatlich findet eine Klassenleiterstunde 
statt. An diesem Tag gilt ein Sonderstundenplan, da 
die Unterrichtsstunden um jeweils fünf Minuten 
verkürzt werden.  
 
Klassenräume  Lehrerraumprinzip 
An unserer Schule gilt das Lehrerraumprinzip, das 
heißt, ihr wechselt je nach Fach den Raum und geht 
zu der unterrichtenden Lehrkraft. Eure Klassenlei-
tung wird euch dieses System am ersten Schultag 
genau erklären. 
 
Knigge 
Die Bezeichnung Knigge „Buch mit Verhaltensre-
geln“ geht auf das Buch “Über den Umgang mit 
Menschen“ (1788) von Adolph Franz Friedrich Frei-
herr von Knigge zurück. Im KMK-Knigge sind die 
wichtigsten Verhaltensregeln an unserer Schule zu-
sammengefasst (www.kmk-rs.de/downloads/). 
 
 
 
 
 
 

Konrad-Max-Kunz 
Unser Namensgeber ist Konrad 
Max Kunz, der auch auf unserem 
Logo abgebildet ist. 
Konrad Max Kunz, der Kom-
ponist der Bayernhymne, 
wurde am 29. April 1812 als 
Sohn des Türmers in 
Schwandorf geboren. 
 
Kopien 
Pro Halbjahr werden von allen Schülerinnen und 
Schülern 5,- € Kopiergeld eingesammelt. Auch für 
euch gibt es die Möglichkeit, Kopien anzufertigen. 
Eine Kopie kostet 0,20 €. 
 
Krankheit 
Solltet ihr einmal krank sein, müssen eure Eltern 
euch in der Schule entschuldigen. Dies muss telefo-
nisch, über den Schulmanager oder per Fax/Mail bis 
spätestens 7:30 Uhr geschehen. Wenn ihr wieder in 
die Schule kommt, ist es notwendig eine schriftliche 
Entschuldigung deines Erziehungsberechtigten  
(www.kmk-rs.de/downloads/) ausgefüllt und unter-
schrieben im Sekretariat vorlegen. Nach drei Tagen 
Krankheit muss ein ärztliches Attest an der Schule 
vorgelegt werden. 
WICHTIG: Wer am Tag eines angekündigten Leis-
tungsnachweises fehlt, muss ein ärztliches Zeugnis 
vorlegen. Das Zeugnis kann nur dann anerkannt 
werden, wenn die Feststellungen des Arztes wäh-
rend der Zeit der Erkrankung getroffen worden sind.  
Die während deiner Erkrankung ausgeteilten Unter-
richtsmaterialien kann deine Banknachbarin/ dein 
Banknachbar für dich mitnehmen. Krankheitsbe-
dingt fehlende Hefteinträge kannst du aus dem Heft 
eines Klassenkameraden im Sekretariat kopieren 
lassen.  
 
Kurzstunden 
An Tagen mit Kurzstunden endet dein Unterricht be-
reits um 11:10 Uhr. Du wirst vorzeitig darüber infor-
miert, wann diese stattfinden. 
Folgender Zeitplan gilt an Tagen mit Kurzstunden: 

Stunde von bis 

1. Stunde 7:45 8:15 

2. Stunde 8:15 8:45 

3. Stunde 8:45 9:15 

PAUSE 09:15 09:40 

4. Stunde 09:40 10:10 

5. Stunde 10:10 10:40 

6. Stunde 10:40 11:10 
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erntutorinnen und Lerntutoren 
Es gibt bei uns ein Lerntutorensystem, ältere 
Schülerinnen und Schüler helfen den jüngeren 
beim Lernen und erhalten dafür einen kleinen 

Geldbeitrag. Dieses System betreut Frau Schwarz. 
Wenn du merkst, dass du in einem Fach Hilfe 
benötigst, wende dich an sie. 
 
Lehrerinnen und Lehrer 
An unserer Schule unterrichten zurzeit 32 Lehrerin-
nen und Lehrer. Deren Sprechstunden können im 
Schulmanager erfragt werden – auch die Anmel-
dung kann hier stattfinden. Wir bitten eure Eltern 
am Tag der Sprechstunde anzurufen, ob die Lehr-
kraft auch an diesem Tag im Hause ist.  
 
Leistungsnachweise 
In jedem Fach werden Leistungsnachweise – früher 
habt ihr vermutlich Proben dazu gesagt – zur Bildung 
der Note erhoben. Dies kann sowohl schriftlich in 
Form von Schulaufgaben, Kurzarbeiten und Stegreif-
aufgaben als auch mündlich erfolgen. Die jeweiligen 
Fachlehrerinnen und Fachlehrer werden euch genau 
erklären, wie sich diese Leistungserhebungen in den 
einzelnen Fächern gestalten und über das Schuljahr 
verteilen. 
Bei Verlust eines schriftlichen Leistungsnachweises 
können im Sekretariat Verlustformulare abgeholt 
werden – diese findet ihr auch auf der Homepage 
(www.kmk-rs.de/downloads/). Diese müssen aus-
gefüllt und von euren Eltern unterschrieben an die 
betreffende Fachlehrkraft weitergeleitet werden. 
 
Lotsinnen und Lotsen 
Lotsinnen und Lotsen der 10. Klasse (ausgewählt 
von den Verbindungslehrkräften Frau Dimmer und 
Herrn Kapfhammer) begleiten die Fünftkläss-
ler*innen im ersten Schuljahr.   
 

ediatorinnen und Mediatoren 
Die Streitschlichterinnen und Streit-
schlichter sind geschulte Jugendliche, die 

innerhalb der Schulgemeinschaft dabei helfen, Strei-
tereien, Hänseleien und Konflikte auf Schülerebene 
zu lösen. Dies tun sie zu festgesetzten Zeiten im Me-
diatorenzimmer im zweiten Stock. Wenn du die Hilfe 
der Streitschlichter in Anspruch nehmen willst, 
wende dich bitte an Frau Schwarz. 
 
Müll 
In jedem Klassenzimmer befinden sich zwei Müllei-
mer: Papier und Restmüll  
Ihr leistet einen wichtigen Beitrag zum Umwelt-
schutz, wenn ihr auf Müllvermeidung achtet und 
diesen sorgfältig trennt. 
 
 
 
 

Mützen und Kappen 
Grundsätzlich ist es in unserem Schulhaus nicht ge-
stattet, Mützen und Kappen zu tragen. Dies gehört 
nicht zum guten Benehmen, das wir euch vermitteln 
wollen. Aber keiner hat etwas dagegen, wenn ihr auf 
dem Schulweg oder im Pausenhof eure Kopfbede-
ckungen aufsetzt. 
 
Mountainbike 
Mountainbike ist ein Wahlfach, das ziemlich viel 
Spaß macht und von Herrn Schick geleitet wird.  
 
Musischer Abend 
Jedes Schuljahr finden zwei musische Abende statt. 
Hier seid ihr und eure Eltern sehr herzlich eingela-
den. 
 

acharbeiten und Nachtermine 
An einem vorher vereinbarten Nachmittag 
habt ihr die Gelegenheit unter Aufsicht ei-

ner Lehrkraft den Unterrichtsstoff, den ihr wegen 
Unaufmerksamkeit oder Nachlässigkeit nicht mitbe-
kommen habt, nachzubereiten. Euren Eltern wird 
dieser Termin rechtzeitig in einem Brief, den sie un-
terzeichnen müssen, mitgeteilt. 
Versäumte Schulaufgaben werden ebenfalls grund-
sätzlich an einem Nachmittag nachgeholt. Den Ter-
min hierfür vereinbart deine entsprechende Lehr-
kraft mit dir. 
 
Nachmittagsbetreuung 
Seit dem Schuljahr 2020/2021 führt die AWO an un-
serer Schule eine Nachmittagsbetreuung mit Mit-
tagessen durch. Die verbindliche Anmeldung er-
folgte bereits bei der Anmeldung.  
 
Newsletter 
Wenn ihr immer über Aktuelles aus dem Schulleben 
informiert sein wollt, z. B. über Veranstaltungen o-
der Terminänderungen, könnt ihr auf der Homepage 
unserer Schule den KMK-RS-Newsletter abonnieren. 
 
Noten 
Noten sind für manche das größte Übel der Schule. 
Sie müssen aber zur Ermittlung des Leistungsstan-
des gebildet werden, außerdem stellen sie auch eine 
Leistungsanerkennung dar. 
 

rdnung im Schulhaus 
Da sehr viele Schülerinnen und Schüler un-
sere Schule besuchen, ist es besonders 

wichtig, dass jeder Einzelne auf Ordnung und Sau-
berkeit im Schulhaus, im Klassenzimmer und auf 
dem Pausenhof achtet. Es gibt ausreichend Müllei-
mer auch auf den Gängen und  
im Hof, wo du deinen Abfall  
entsorgen kannst. 
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Orchester 
Wenn du ein Instrument spielst und im Schulorches-
ter mitwirken willst, melde dich bitte bei Herrn Held. 
 

ause 
Unser Schulvormittag wird durch eine Pause 
unterteilt. Diese findet nach der dritten 

Stunde (ab 10 Uhr) statt und dauert 25 Minuten. 
 
Pausenverkauf 
Der Pausenverkauf wird von der Bäckerei Markl an-
geboten. 
 
Pünktlichkeit 
Es ist notwendig, dass du grundsätzlich pünktlich 
zum Unterricht erscheinst. Dies gilt sowohl für den 
Unterrichtsbeginn um 7:45 Uhr als auch für den 
Stundenwechsel. Wer zu spät kommt, stört alle an-
deren Mitschülerinnen und Mitschüler sowie die 
Lehrkräfte beim konzentrierten Arbeiten. 
 

egeln 
Regeln organisieren und ermöglichen das ge-
meinsame Leben in der Schule.   

Die wichtigsten sind im KMK-Knigge zusammenge-
fasst. 
 
Reinigung 
Die Klassenzimmer werden vom Reinigungspersonal 
gesäubert. Sollten die unter dem Punkt „Verlassen 
des Klassenzimmers“ genannten Voraussetzungen 
nicht erfüllt sein, muss die Klasse allerdings selbst 
die Reinigung übernehmen. 
 
Risiko 
Wenn ihr euch nicht an die Regeln haltet, geht ihr 
ein gewisses Risiko ein. Durch Nacharbeiten, Mittei-
lungen an die Eltern und im schlimmsten Fall durch 
Verweise und andere Ordnungsmaßnahmen könnt 
ihr an die Regeln erinnert werden. 
 

chließfächer 
An der Konrad-Max-Kunz-Realschule können 
Schließfächer angemietet werden. Du kannst 

darin Wertsachen, Fahrrad- oder Motorrad-helme 
und Schulsachen sicher aufbewahren. Solltest du an 
einem Schließfach interessiert sein, wende dich 
bitte an das Sekretariat. 
 
Schulberatung 
Bei Fragen zur Schullaufbahn sowie Lern- und Leis-
tungsproblemen kann nach Gesprächen mit den ein-
zelnen Lehrkräften, unsere Beratungslehrkraft, Frau 
Hochleitner, und auch unsere Konrektorin, Frau 
Grabinger, aufgesucht werden. 
 
 
 
 

Schulforum 
Das Schulforum wird vom Schulleiter, drei Vertre-
tern des Elternbeirats, den drei Schülersprechern, 
drei Vertretern des Lehrerkollegiums und einem 
Vertreter des Sachaufwandträgers gebildet. Hier 
werden aktuell anstehende Fragen, Probleme und 
Verbesserungsvorschläge erörtert. 
 
Schulleitung 
Unser Schulleiter ist Herr Stefan Neumeier. Er wird 
von Frau Myriam Grabinger unterstützt. Die Zimmer 
der Schulleitung befinden sich im Verwaltungstrakt. 
 
Schwimmfest 
Am Ende des Schuljahres findet für alle Klassen ein 
gemeinsames Schwimmfest statt. Die Klassen treten 
in verschiedenen sportlichen Disziplinen gegenei-
nander an. 
  
Schulpsychologin 
Eine Anlaufstelle bei schulischen Problemen kann 
für dich auch unsere Schulpsychologin, Frau Hartl, 
sein. Nähere Informationen findet ihr auf unserer 
Homepage unter www.kmk-rs.de/schulpsychologi-
sche-beratung/.   
 
Sekretariat 
Das Sekretariat mit den Verwaltungsangestellten 
Frau Renate Freinecker und Frau Barbara Spindler 
befindet sich im Verwaltungstrakt. Dort meldet ihr 
euch auch für Gespräche mit der Schulleitung an. 
Das Sekretariat ist von Montag bis Donnerstag in der 
Zeit von 7:15 Uhr bis 15:30 Uhr, am Freitag bis 13:00 
Uhr geöffnet. Frau Freinecker und Frau Spindler sind 
euch bei Fragen vor und nach dem Unterricht sowie 
während der Pause gerne behilflich. 
 
Sitzen 
Sitzen auf dem Fußboden, den Treppen und den Ti-
schen ist im gesamten Schulhaus nicht gestattet. Da 
ihr fast den ganzen Vormittag sitzend verbringt, tut 
Bewegung in der Pause gut. 
 
Skilager 
Die Schülerinnen und Schüler der siebten Klassen, 
fahren im Winter eine Woche zum Skifahren bzw. 
Snowboarden nach Österreich bzw. nach Südtirol. 
Begleitet werden sie von den Sportlehrkräften und 
anderen sportbegeisterten Lehrkräften. 
 
SMV 
Diese Abkürzung bedeutet "Schülermitverantwor-
tung" und spielt eine wichtige Rolle bei der Gestal-
tung des schulischen Lebens. Die SMV setzt sich aus 
den drei Schülersprechern und den Klassenspre-
chern zusammen. Sie wird von den  
Verbindungslehrkräften unterstützt. 
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afeldienst 
Von der Klassenleitung werden zwei Schüler 
einer Klasse eingeteilt, die für die Sauberkeit 

der Tafel zu Beginn und am Ende jeder Unterrichts-
tunde sorgen. Auch das Wischen der Tafel nach Un-
terrichtsschluss gehört in diesen Aufgabenbereich.  
 
Termine 
Alle wichtigen Termine können im Schulmanager 
eingesehen werden. 
 
Theater 
An unserer Schule gibt es ein Schwarzlichttheater, 
geleitet von Frau Schöll sowie eine Theatergruppe, 
geleitet von Frau Dimmer.  
 

nfall 
Für alle Schülerinnen und Schüler besteht eine 
gesetzliche Unfallversicherung bei der 

Kommunalen Unfallversicherung Bayern. Diese greift 
bei Unfällen, die sich in der Schule, auf dem Schulweg 
und bei allen schulischen Veranstaltungen ereignen. 
Jeder Unfall muss sofort im Sekretariat gemeldet 
werden. Sofern ärztliche Behandlung in Anspruch 
genommen wird, müsst ihr ein vorgeschriebenes 
Formblatt von den Eltern ausfüllen lassen und im 
Sekretariat abgeben. 
 

erbindungslehrkräfte 
Bei auftretenden Problemen, z. B. zwischen 
Schülern und Lehrkräften, beantworten die 

Verbindungslehrern gerne Fragen und versuchen zu 
vermitteln und Lösungen für die Beteiligten zu fin-
den. Zurzeit sind die Verbindungslehrkräfte Frau 
Dimmer und Herr Kapfhammer. 
 
Verkehrserziehung 
Für die fünften Klassen findet ein Tag zum Verhalten 
im Straßenverkehr statt.  

Verlassen des Klassenzimmers 
Vor jedem Verlassen des Klassenzimmers muss un-
bedingt auf Folgendes geachtet werden: 

 Tafel wischen 

 Fensterbänke auf Sauberkeit kontrollieren 

 Stühle hochstellen 

 Müll vom Boden aufheben und entsorgen  

 Müll von Heizkörpern entsorgen 
 
Vertretungspläne 
Diese werden im Eingangsbereich auf einem Flach-
bildschirm angezeigt. Sie werden zu Beginn des 
Schuljahres von den Klassenlehrkräften ausführlich 
erklärt. Wichtig ist, dass ihr täglich vor Verlassen des 
Schulhauses den Vertretungsplan einseht. Der Plan 
ist auch über den Schulmanager einsehbar. 
 
Vorrückungsfächer 
Für die fünften Klasse sind alle Fächer, die an unse-
rer Schule unterrichtet werden – außer Sport, Musik 
und Kunst – Vorrückungsfächer. 
 

ahlunterricht 
Für interessierte Schülerinnen und 
Schüler besteht am Nachmittag ein 

zusätzliches Unterrichtsangebot, z. B. Internet- und 
Mediendesign, Digitale Bildbearbeitung, Chor, 
Mediation, Schulspiel, Robotik usw. Informationen 
hierfür findet ihr im ersten Elternrundbrief am 
Schuljahresbeginn.  
 
Wandertag 
Zu Beginn und gegen Ende des Schuljahres wird je-
weils ein Wandertag durchgeführt. 
 

eugnisse 
Anstatt eines Zwischenzeugnisses im Februar 
erhaltet ihr im Dezember und im April einen 

Zwischenbericht über eure Leistungen. Das Jahres-
zeugnis gibt es wie an jeder Schule am letzten Schul-
tag im Juli. 
 
Ziele 
Wenn ihr sechs Jahre bei uns verbracht habt, seid ihr 
hoffentlich am Ziel. 
Wir wünschen euch eine gute Zeit und viel Erfolg an 
der Konrad-Max-Kunz-Realschule! 

 
 
 

Stand: 16.12.2024 
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